
Herrn 
Kreistagsvorsitzenden 
Klaus-Peter Willsch 
Heimbacher Str.7 
65307 Bad Schwalbach 

@dschnellweg 

Sehr geehrter Herr Willsch, 
die CDU-Kreistagsfraktion beantragt folgendes: 

Der Kreistag möge beschließen: 

CDU KREISTAGSFRAKTION 
RHEINGAU-TAUNUS 

Geschäftsstelle 
Liebigstraße 12 

65307 Bad Schwalbach 
Tel. (0 61 24) 725 999, Fax: 725 898 

E-Mail: CDU-Fraktion.Rheingau-Taunus@t-online.de 

20. Mai 2019 

rffl 22/0[/ß 

1. Der Kreistag spricht sich gegen die Nutzung des Leinpfades für einen Radschnellweg aus. 

2. Der Kreisausschuss wird gebeten, in Zusammenarbeit mit den betroffenen Kommunen und dem 

hessischen Wirtschaftsministerium eine Radschnellwegenutzung im Rheingau (ausgenommen 

des Leinpfads) zu prüfen. Das Ergebnis der Prüfung ist dem Kreistag vorzulegen. 

Begründung 

Wie das hessische Wirtschaftsministerium ankündigte, soll der Ausbau des Radschnellwegenetztes in Hessen 
auch den Rheingau betreffen. In diesem Zuge sollen künftig zwischen 800 und 2000 Radpendler pro Tag diese 
Radschnellwegverbindung zwischen Lorch und Wiesbaden nutzen können. Der bereits für Radfahrer und 
Fußgänger zur Verfügung stehende Leinpfad erweist sich allerdings für eine solchen Radschnellwegverbindung, 
auf dem eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 20 km/h erlaubt sein sollen, für nicht sinnvoll und zunehmend 
problematisch. Zudem könnte der Leinpfad seinen Charakter als Naherholungsgebiet verlieren, wenn die 
angepeilten Radfahrer pro Tag diese Strecke für sich beanspruchen. Der Kreistag sollte sich bereits frühzeitig für 
den Ausschluss des Leinpfades bekennen und dem Kreisausschuss beauftragen, gemeinsam mit den betroffenen 
Kommunen im Rheingau sowie den hessischen Ministerium eine Alternativstrecke zu prüfen. 

Vorsitzender der CDU-Kreistagsfraktion 


